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Weitere Informationen und das Anmeldeformular 

finden Sie auf:                                          

www.staedteregion-aachen.de/bildungstag 

 

 

 

Themen dieser Ausgabe  
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stützt Kommunen und Schulen 
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rung sowie Extremismus-Prävention 

▪ OGS Rundreise 2022 

▪ Autismusfachberatung  
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kollegs der StädteRegion Aachen 

▪ Vorstellung der neuen FSJ-lerinnen 

▪ Rückblick Bundestagswahl und U-18 Wahl 

▪ Kurz notiert: 

▪ FLIP-Projekt: Aktuelle Umfrage – bitte 

mitmachen!   

▪ Kulturfestival Rampenfieber sucht Teil-

nehmende! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bildungstage 2021 – jetzt anmelden! 

Unter dem Titel: „Weiterdenken! Gerechte und zu-

kunftsfähige Bildung gestalten“ veranstaltet die 

StädteRegion Aachen in diesem Jahr drei Bil-

dungstage. 

 

Wie muss Bildung gestaltet werden, damit sie gerecht 

und zukunftsfähig ist? Wie gelingt es, Erkenntnisse 

aus dem Lockdown für den neuen Bildungsalltag zu 

nutzen? Welche Potenziale birgt guter, digitaler Un-

terricht? Externe und regionale Expert_innen geben 

in einer dreitägigen Veranstaltungsreihe Antworten 

auf diese und viele weitere Fragen und liefern Ideen 

für die Praxis.  

Mit dabei zur Auftaktveranstaltung im Krönungssaal 

am 24. November ist der bekannte Wissenschafts-

journalist und Philosoph Prof. Gert Scobel. In einem 

Impulsvortrag spricht er über die Voraussetzungen 

einer gerechten und zukunftsfähigen Bildung. Der 

Bildungsforscher Prof. Dr. Bardo Herzig und die 

Aachener Fremdsprachenlehrerin Adriane Langela-

Birkenbach halten einen interaktiven Online-Vortrag 

am 1. Dezember zu den Potenzialen von guter, digi-

taler Bildung. Abschließend spricht Bildungsforscher 

Prof. Dr. Kai Maaz am 6. Dezember über Strategien 

für den Abbau von Bildungsarmut und Bildungsun-

gleichheit in einem digitalen Vortrag.    

Anmeldungen bis 19. November! Für die Präsenz-

veranstaltung gilt die 2-G-Regel (geimpft/genesen). 

  

 

 

Haben Sie Ideen oder Anregungen für den 

Newsletter? Lob oder Kritik für unsere Ar-

beit? Schreiben Sie uns!  

bildungsbuero@staedteregion-aachen.de 

Hier können Sie den Newsletter auch 

abbestellen, wenn Sie ihn nicht mehr erhal-

ten wollen. 

http://www.staedteregion-aachen.de/bildungstag
mailto:bildungsbuero@staedteregion-aachen.de
mailto:bildungsbuero@staedteregion-aachen.de
mailto:bildungsbuero@staedteregion-aachen.de?subject=Newslette%20abbestellen
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Weitere Informationen und Kontakt:  

www.staedteregion-aachen.de/demokratie  

Steffen Mingenbach, Tel: 0241/5198-4303, 

Steffen.Mingenbach@staedteregion-aachen.de 

 

Aufholen nach Corona – Bildungsbüro un-

terstützt Kommunen und Schulen 

Umfangreiche Fördermittel stehen Schulen und 

Kommunen zur Verfügung, um Kinder und 

Jugendliche zu stärken. Das Bildungsbüro unter-

stützt und berät. 

Um die Auswirkungen der Corona-Pandemie auf die 

Lernentwicklung der Schüler_innen zu mildern, ste-

hen derzeit verschiedene Förderprogramme zur Ver-

fügung. Schulen und Kommunen können dadurch 

umfangreiche außerschulische Bildungsangebote 

anbieten: Etwa zur individuellen Förderung und zur 

Stärkung der sozialen Kompetenzen der Kinder und 

Jugendlichen. Die Förderprogramme laufen größten-

teils bis Ende 2022 und sind bereits jetzt nutzbar!  

Das Bildungsbüro bereitet in Abstimmung mit den 

Kommunen Unterstützungsangebote vor, die laufend 

erweitert und ergänzt werden. Dazu zählen: 

▪ eine strukturierte Übersicht über die wichtigsten 

Fördermöglichkeiten, 

▪ Darstellung neuer bedarfsorientierter Bildungs-

angebote von regionalen Partner_innen, 

▪ Beratung zu Bildungsangeboten und Vermittlung 

von Kontakten zu regionalen Anbieter_innen, 

▪ Weiterentwicklung der eigenen Projekte und 

Agebote, 

▪ Zusammenstellung von Studien und Expertisen 

zu den aktuellen Bedarfen von Kindern und Ju-

gendlichen, 

▪ Koordination eines regelmäßigen Austauschs 

und Vernetzung zwischen den Schulträgern. 

 

Mehr Geld für Demokratie- und Toleranz-

förderung sowie Extremismus-Prävention 

Für Projekte zur Förderung von Demokratie und Viel-

falt sowie Extremismus-Prävention können Initiati-

ven, Vereine und Verbände Gelder beantragen. 

Das Bundesprogramm „Demokratie leben! – Partner-

schaften für Demokratie“ vom Bundesministerium für 

Familien, Senioren, Frauen und Jugend fördert in der 

StädteRegion Aachen die Gestaltung neuer Netz-

werkstrukturen und Kooperationen und initiiert Bil-

dungs-, Qualifizierungs-, Beteiligungsangebote von 

zivilgesellschaftlichen Akteuren und außerschuli-

schen Bildungspartner_innen. Ziel ist eine bunte 

StädteRegion Aachen, die Vorbildcharakter im Hin-

blick auf Extremismus-Prävention, Vielfalt und aktiv 

gelebte Demokratie hat. Drei Schwerpunkte werden 

verfolgt: 1. Kinder- und Jugendpartizipation gemäß 

dem Motto: „mitmachen, mitreden, mitmischen“. 2. 

Unterstützung von pädagogischen Fachkräften als 

Multiplikator_innen im Sinne von: „Prävention durch 

Bildung“ und 3. Stärkung der zivilgesellschaftlichen 

Akteure und außerschulischen Bildungspartner_in-

nen. 

Antragsberechtigt sind gemeinnützige Initiativen 

aus den städteregionsangehörigen Kommunen 

(ohne die Stadt Aachen). Interessierte, die ein Pro-

jekt umsetzen möchten, wenden sich bitte per Mail 

an das Bildungsbüro.  

Für Kurzentschossene: Wer noch bis Ende Dezem-

ber ein Projekt umsetzen möchte, kann bis zum 25. 

November einen Förderantrag stellen.  

 

 

 

 

 

Ende November werden die Ergebnisse veröf-

fentlicht unter: 

www.staedteregion-aachen.de/aufholen 

http://www.staedteregion-aachen.de/aufholen
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Anmeldung im Bildungsbüro bei:  

Ilona Hartung, 0241/5198-4315                        

Ilona.Hartung@staedteregion-aachen.de   

 

                      

 

Weitere Informationen beim Schulamt für die                    

Städteregion Aachen, 0241/5198-4154 

Charlotte.Kupke@staedteregion-aachen.de 

Katrin.Offermann@staedteregion-aachen.de 

Karen.Voigt@staedteregion-aachen.de  

 

 

OGS-Rundreise 2022 

Vom 17. - 21. Januar öffnen Offene Ganztagsschulen 

aus der StädteRegion Aachen zum dritten Mal ihre 

Türen zum Austausch und zur Kooperation. Anmel-

dungen werden noch entgegen genommen! 

Ein Schwerpunkt der nächsten OGS-Rundreise ist das 

Thema „gute Raumkonzepte“, da der Rechtsanspruch 

auf einen OGS-Platz neue Raumkonzepte und eine 

Umgestaltung der Schulen erfordert. Außerdem geht 

es um den Ausbau digitaler Angebote innerhalb der 

Schule. Die Corona-Pandemie hat gezeigt, dass Me-

dienkonzepte ausgebaut werden sollten und besten-

falls sowohl am Vor- wie am Nachmittag Anwendung 

finden. Während der Rundreise, zu der Sie sich und 

Ihre Schule noch anmelden können, werden für die 

Anforderungen der nächsten Zeit neue Konzepte 

vorgestellt. Unter anderem gute Beispiele zur Tea-

mentwicklung und zu Lernzeiten.  

Ziel der OGS-Rundreise ist es, durch professionellen 

Austausch Ideen für die Angebote an der eigenen 

Schule zu gewinnen. Geplant ist die nächste Rund-

reise wieder in Präsenz unter den geltenden Hygie-

nerichtlinien. Je nach Pandemiegeschehen wird sie 

eventuell wie im letzten Jahr als Onlineveranstaltung 

durchgeführt. Informationen hierzu folgen. 

 

 

 

 

Autismusfachberatung jetzt im Schulamt! 

Seit Oktober ist die Autismusfachberatung räumlich 

an das Schulamt für die StädteRegion Aachen ange-

gliedert. Betroffene können sich mit ihren Fragen an 

die professionellen Beraterinnen wenden.  

 

Das Thema Autismus findet in den letzten Jahren im-

mer mehr Beachtung. Autismus-Spektrum-Störun-

gen (kurz ASS) werden häufiger erkannt und öfter di-

agnostiziert. Schüler_innen mit ASS werden im schu-

lischen Kontext häufig nicht verstanden und erleben 

ihrerseits oft Schwierigkeiten, den Anforderungen 

des Schulalltags gerecht zu werden. Daraus ergibt 

sich an Schulen ein hoher Informations- und Bera-

tungsbedarf.  

Charlotte Kupke, Katrin Offermann und Karen Voigt 

sind die Ansprechpartnerinnen in der Autismusfach-

beratung, die jetzt ins Schulamt gezogen ist. Schü-

ler_innen, Eltern, Lehrkräfte und andere an der För-

derung Beteiligte können sich kostenfrei beraten las-

sen. Schwerpunkte der ausgebildeten Sonderpäda-

goginnen sind u.a. Schullaufbahnberatung, Umgang 

mit Lernbesonderheiten, Förderplanung und Gutach-

tenerstellung im Rahmen der Verfahren zur Ermitt-

lung des sonderpädagogischen Förderbedarfs (AO-

SF) u.v.m. Die Beratungsstelle bietet zudem kurze 

Wege für die Kooperation mit anderen Fachstellen 

sowie strukturierte Zusammenarbeit mit außerschu-

lischen Einrichtungen.  

 

 

mailto:Ilona.Hartung@staedteregion-aachen.de
mailto:ilona.hartung@staedteregion-aachen.de
mailto:Charlotte.Kupke@staedteregion-aachen.de
mailto:Katrin.Offermann@staedteregion-aachen.de
mailto:Karen.Voigt@staedteregion-aachen.de
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Erreichbarkeit im Bildungsbüro:                      

Jugendpartizipation@staedteregion-aachen.de  

Nele.Havertz@staedteregion-aachen.de 

 

 

Die Terminübersicht finden Sie demnächst hier: 

www.berufskolleg-aachen.de  

 

 

Informations- und Beratungstage der Be-

rufskollegs für das Schuljahr 2022/2023 

Die acht Berufskollegs der StädteRegion Aachen, ver-

treten an zehn Standorten, informieren ab Januar 

2022 über die Angebote im neuen Schuljahr. 

 

Informieren Sie sich vor Ort an den acht Berufskol-

legs der StädteRegion Aachen ab Januar über insge-

samt rund 100 verschiedene Bildungsgänge, 34 Ab-

schlussmöglichkeiten und weitere berufliche Qualifi-

kationen. Egal, ob auf der Suche nach einer dualen 

Ausbildung in einem Ausbildungsbetrieb, ob interes-

siert an allgemeinbildenden Abschlüssen mit beruf-

lichem Schwerpunkt - vom Hauptschulabschluss 

über den mittleren Schulabschluss bis zum Abitur - 

oder an einer Weiterbildung für bereits Berufstätige: 

Die Berufskollegs der StädteRegion Aachen bieten für 

jede_n den passenden Bildungsgang!  

Für das Schuljahr 2022/2023 finden an allen Schul-

standorten in unterschiedlichen Formaten Informa-

tions- und Beratungstage statt. Pandemiebedingt 

werden alle Veranstaltungstermine unter Vorbehalt 

der jeweiligen Lage und den dann geltenden Hygi-

ene- und Schutzvorschriften stattfinden. Bitte infor-

mieren Sie sich vorab bei der jeweiligen Schule! Eine 

Terminübersicht finden Sie demnächst auf der Web-

seite der Berufskollegs. Die Anmeldefenster begin-

nen Ende des diesjährigen erstes Schulhalbjahres. 

Informationen dazu folgen nächstes Jahr.  

 

Vorstellung der neuen FSJ-lerinnen 

Seit August hat das Bildungsbüro neue FSJ-lerinnen 

im Bereich der kulturellen Bildung und in der Koor-

dinationsstelle Jugendpartizipation. 

Nele Havertz (im Bild links) macht das Freiwillige So-

ziale Jahr Kultur (FSJK) und unterstützt im Bereich der 

kulturellen Bildung die laufenden Arbeiten. „Ich freue 

mich darauf, das Bildungsbüro in diesem Jahr unter-

stützen zu dürfen. Außerdem bin ich sehr gespannt 

auf den Austausch mit vielen Menschen, die ich im 

folgenden Jahr kennenlernen werde“, sagt sie zu Be-

ginn ihres FSJ.  

Lara Wagner (im Bild Mitte) und Maren Idries (im Bild 

rechts) machen das Freiwillige Soziale Jahr in der Ko-

ordinationsstelle Jugendpartizipation. Ihre Haupt-

aufgabe ist die Veranstaltungsplanung für Kinder 

und Jugendliche vor Wahlen sowie die Unterstützung 

von Schülervertretungen und Jugendgremien. „Wir 

wollen gemeinsam mit den zwei studentischen Ho-

norarkräften Dörthe Hofmann und Ines Alberding 

jungen Menschen Politik näher bringen und ihre Teil-

habechancen an der Gesellschaft verbessern!“ - Eine 

spannende Aufgabe, auf die sich beide freuen. 

 

 

 

mailto:Jugendpartizipation@staedteregion-aachen.de
mailto:Nele.Havertz@staedteregion-aachen.de
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YouTube Links zu den Livestreams:  

www.youtube.com/watch?v=mapM6ydeBcU 

www.youtube.com/watch?v=aK1dNoCRPo0  

Kontakt im Bildungsbüro: 

Jugendpartizipation@staedteregion-aachen.de  

 

 

Rückblick Bundestagswahl und U-18 Wahl  

Die von der Koordinationsstelle Jugendpartizipation 

erstmalig koordinierte neue Veranstaltungsreihe zur 

Bundestagswahl 2021 erhielt enorme Unterstützung 

und war städteregionsweit ein voller Erfolg!  

 

Tausende junge Menschen in der StädteRegion 

Aachen fühlten sich durch die Angebote der Koordi-

nationsstelle Jugendpartizipation im Vorfeld zur 

Bundestagswahl am 26. September angesprochen 

und zu Partizipation und Teilnahme motiviert. Viele 

Direktkandidat_innen standen in verschiedenen For-

maten für persönlichen Austausch zur Verfügung.  

Verteilt auf insgesamt 65 Wahllokale fand in der Zeit 

vom 13. bis zum 18. September zusätzlich und erst-

malig eine U-18 Wahl in der gesamten StädteRegion 

Aachen statt. Hier erprobten rund 4.400 Teilneh-

mende unter 18 Jahren, wie es ist, selber das ent-

scheidende Kreuzchen zu setzen. 

Ein weiteres Highlight der Veranstaltungsreihe waren 

zwei Livestreams am 09. und 10. September. Über 20 

zugeschaltete Schulklassen und weitere interessierte 

Bürger_innen konnten mit Hilfe von Instagram und 

den beiden Moderatorinnen Dörthe Hofmann und 

Maren Idries von der Koordinationsstelle Jugendpar-

tizipation den Direktkandidat_innen der Wahlkreise 

Stadt und StädteRegion Aachen ihre Fragen stellen. 

Beide Livestreams sind auf YouTube weiterhin abruf-

bar.  

Vom 14. bis zum 16. September fand ein „Markt der 

Möglichkeiten“ in zwei Berufskollegs, dem BK Nord 

und in der Käthe-Kollwitz-Schule statt. Die einzelnen 

Parteien bauten in den Aulen Stände auf, um den 

Jugendlichen ihre Fragen zu beantworten und mit 

ihnen ins Gespräch zu kommen. Während der drei 

Tage kamen so über 1.200 Schüler_innen in einen 

Dialog mit den Direktkandidat_innen ihrer Wahl-

kreise. 

Am 17. September veranstaltete das Daltongymna-

sium der Stadt Alsdorf anlässlich der erfolgreichen 

U18-Wahl einen Wahlabend, an dem die Wahlergeb-

nisse für die einzelnen Kommunen der StädteRegion 

Aachen präsentiert wurden. Eingebettet war die Prä-

sentation in eine Gesprächsrunde, an der sich auch 

Städteregionsrat Dr. Tim Grüttemeier und Alsdorfs 

Bürgermeister Alfred Sonders beteiligten. Gewinner 

der U18 Wahl war übrigens die SPD mit rund 1.200 

der abgegebenen Stimmen, gefolgt von den Grünen 

mit mehr als 900 Stimmen sowie der CDU mit fast 

750 Stimmen.  

Als weitere Publikumsmagnete unter den Veranstal-

tungen in der StädteRegion sind außerdem zu nen-

nen: eine Podiumsdiskussion in Kooperation mit dem 

Jugendamt der Stadt Herzogenrath am 25. August, 

ein „politischer Beach-Talk“ in Roetgen am 09. Sep-

tember sowie das Format „Food and Talk“ am Abend 

des 21. Septembers auf dem Marktplatz in Eschwei-

ler, das den Abschluss der Veranstaltungsreihe zur 

Bundestagswahl 2021 darstellte.  

Die Mitarbeitenden der Koordinationsstelle Jugend-

partizipation sind glücklich über diese erfolgreiche 

Veranstaltungsreihe, die für alle Beteiligten, Unter-

stützer_innen und Teilnehmenden laut Rückmeldun-

gen für alle bereichernd war. Vergleichbare Aktionen 

sind zu den Landtagswahlen im Mai nächsten Jahres 

geplant.   

 

 

 

 

http://www.youtube.com/watch?v=mapM6ydeBcU
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Weitere Informationen finden Sie unter:  

www.rampenfieber.eu 

 

 

Einen Link zur Umfrage sowie weitere Informati-

onen zum FLIP-Projekt finden Sie hier: 

www.staedteregion-aachen.de/flip 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kurz notiert: 

▪ FLIP-Projekt: Aktuelle Umfrage – bitte mitma-

chen!   

Im FLIP-Projekt läuft derzeit eine Umfrage zur Ak-

zeptanz insektenfreundlicher Grünflächen, die das 

Team der Kommunikationswissenschaftler_innen 

vom Lehrstuhl für Communication Science der 

RWTH Aachen durchführt. Als Bürger_in der Städte-

Region Aachen, können Sie sich noch bis Ende No-

vember an der Umfrage beteiligen. Ihre Meinung ist 

wichtig, um die Grünflächen langfristig nicht nur für 

Insekten, sondern auch für Menschen attraktiv zu 

gestalten. Die Umfrage findet im Rahmen eines 6-

jährigen Monitorings statt. Jede Stimme zählt!  

FLIP steht für „Förderung der Lebensqualität von In-

sekten und Menschen durch perfekte Wiesenwelten“ 

und ist ein Projekt mit mehreren Partner_innen, das 

vom Bundesumweltministerium und dem Bundes-

amt für Naturschutz im Bundesprogramm Biologi-

sche Vielfalt gefördert wird. Das Bildungsbüro bietet 

Schulen in dem Rahmen verschiedene Umweltbil-

dungsmaßnahmen an. 

 

 

 

 

 
 

 

 

▪ Kulturfestival Rampenfieber sucht Teilnehmende! 

Anmeldungen zum jungen Kulturfestival Rampen-

fieber sind noch möglich! Mitmachen können Kinder 

und Jugendliche zwischen 8 und 18 Jahren mit ihrer 

Klasse, Gruppe, ihrem Verein oder auch einzeln in 

den Sparten Theater/Literatur, Musik, Bildende 

Kunst und Tanz. Alle Informationen und Ansprech-

partner_innen finden Sie auf der Webseite.  
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